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Halle Sonnlag

Halke und Umgegend
Halle 2 Dezember

Wochenplanderei
Nonat des Jahres hat begonnen und mit ihm dieDer vie hie ſelige gnadenbringende Weihnachts

ver an dem vom hellen Kinderjubel durchklungenen mit
zell d nd abertaufend ſchimmernden Lichterbiumen geſchmückten
e Abend ihre ſchönſte poeſiereichſte Erfüllung findet Wie
za erer Monat des Jahres iſt der Dezember wegen der

kein R jner Tage dem frühen Beginn des Abends ein Monat
ürze e Häuslichkeit ein Monat der ſüßen Schummer

ück das in dem Wort Fomilie beſchloſſen liegtund en J Es iſt kein Wunder daß unter dem ſtrahlenden
S nachisbaum ſich ſo viele Menſchenkinder deren Herz einander
Deegen iſt die Hände zum Bunde fürs Leben reichen Der
3 ber der Adventszeit hat es ihnen angetan und ſie gelehrt

v nur am eigenen Herd im Kreiſe der Familie jenes undefinier
Dre Etwas ſich finden läßt woſür die Sprache das lieblich
tönende Wörtchen Glück geſchaffen hat das in all ſeiner Ein
ſilbigkeit das köſtlichſte und darum auch am ſchwerſten zu
erringende Kleinod des Lebens bezeichnet

Die Vorbereitungen zum Chriſtfeſt bringen in jedes Haus
gar mancherlei Trnbel Die gewohnte Ordnung iſt geſlört
jedes Fanfienmitalied hat vor dem anderen etwas zu ver
bergeu es können gar nicht genug Schränke und Kommoden
vorhanden ſein um all die heimlich angeſchafften Gegenſtände
darin unterzubringen mit denen das eine dem anderen eine
Ueberraſchung bereiten will Es beginnt jenes beluſtigende
Verſteckſpiel das die zärtliche Gattin mit ihrem Männchen
die liebende Tochter mit Vater und Mutter die Braut mit dem
Verlobten die Schweſter mit dem Bruder in der Weihuachtszelt
zu treiben pflegen Wer kennt ſie nicht die Zeit der heimlich
angefertigten Handarbeiten Der größte Teil der holden
Weiblichkeit iſt mit dem Stickrahmen beſchäftigt und opfert die
hellen Stunden des Tages der mühevollen Arbeit an den ge
fälligen Kunſtwerken die ſich am Beſcherabend als Pantoffel
Tiſchläufer Schlummerkiſſen und wer roeiß was alles enſpuppen
Wie oft muß die Arbeit raſch in irgend einer Ecke oder unter
einem Wuſt von gleichgiltigen Dingen verſchwinden wie viele
Schreie aus zarter Kehle müſſen ausgeſtoßen werden bis endlich
das große Werk getan iſt und in der Schublade geborgen
werden kann um am Weihnachtsabend eine Auferſtehung in
Herrlichkeit zu feiern Die frohen Mienen der Beſchenkten ſind
dann ein Lohn der für die aufgewendete Mühe und ſür die
Angſt vor der Entdeckung des ſorgſam gehüteten Schatzes reich
lich lohnet

Die Adventszeit iſt vor allem anderen aber die wonnevollſte
Zeit für die Kinderwelt Niemals iſt die Seele des Kindes
ſo reich an bunten Träumen wie in den Wochen vor dem Chriſt
feſt Kaum können die in Glücksahnungen ſchwelgenden Geſchöpfe
zum Schlafen gebracht werden kaum gelingt es der Mutter all
die Wißbegierde der Kleinen zu ſtillen und auf die tauſend
Fragen die unausgeſetzt an ſie gerichtet werden eine Antwort
zu finden Was mag das Chriſtkind bringen Das iſt der ewig
wiedexkehrende Gedanke von dem der erwartungsvolle Sinn des
Kindes bewegt wird Wie oft verſpricht es nun ganz brav zu
ſein um ja das Chriſtkind gut zu ſtimmen und die vielen vielen
Wünſche die im Herzen in üppigſter Fülle aufkeimen erfüllt zu
bekommen Glückliches Kindergemüt das bei dem Gedanken an
den baldigen Beſitz einer neuen Puppe oder einer Schachtel
Bleiſoldaten mit Gefühlen himmliſcher Glückſeligkeit geſchwellt
wird wer möchte dich nicht um deine glitzeinden Tränume

beneiden 7 plAuch die Lehrerinnen petitionieren
nn Gehaltserhöhnung

Am vergangenen Montag in der Stadtverordneten Sitzung
wurde mitgeteilt daß die ſtädtiſchen Körperſchaften die Petition
der hieſigen Volks und Mittelſchullehrer um Gehaltsregulierung
erbalten haben Den Lehrern folgen jetzi die Lehrerinnen
Sie haben in diefen Tagen an den Magiſtrat und das Stadt
verordneten Kollegium ebenfalls eine Petition geſandt in der

Pfenilleton
Unter Katurvölkern Jnnerbraſiliens

Von Dr A Berg
Die völkerkundlichen Forſchungsreiſen haben ſich mit be

ſonderer Vorliebe von jeher ſolchen Gegenden zugewendet
in denen die Bewohner von höherer Kultur unberührt ge
blieben waren Heute gibt es freilich nur noch wenige
Völker die nicht den Forſchern mehr oder weniger genau
bekannt geworden ſind und das nimmt uns bei dem modernen
den ganzen Erdball umſpannenden Verkehr auch nicht Wunder

weil Gebiete aber ſind dennoch vorhanden die Menſchen
ergen denen der Gebrauch der Metalle unbekannt geblieben

is ins beginnende zwanzigſte Jahrhundert hinein die
alſo noch vollſtändig auf der Stufe europäiſcher Steinzeit
menſchen ſtehen die Jnſel Neuguinea ſamt dem Dismarck
archipel und das innere Braſilien
ded den braſilianſchen Staat Mato Groſſo wo die
eng Expedition von Karl von den Steinen und von

mann Meyer zuerſt im Quellgebiet des Schingu ſo gut
ie unbekannte Jndianerſtämme antrafen führt uns ein

Adventszeit beſonders zu feiern iſt ſchon wenige Jahrhunderte
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ſie um Neuregelung ihrer Gehälter bitten Voranusſichtlich dürfte
von der Eingabe der Lehrerinnen in der Stadtverordneten
Sitzung morgen am Montag Mitteilung gemacht werden Dem
Gefüche ſind in einer Anlage eine Ueberſicht über die Lehrerinnen
gehälter in den preußiſchen Großſtädten und eine Zuſammen
ſtellung der Lehrerinnengehälter in den Städten von über
50,000 Einwohnern beigefügt Die weſentlichen Sätze der
Petition ſeien hier wiedergegeben

Als die ſtädtiſchen Behörden auf die Petitionen der Lehrer
und Lehrerinnen im Jahre 1901 eine Gehaltsaufbeſſerung ge
währten betrug dieſelbe für Lehrer 100 M Grundgehalt 110 M
Mietsentſchädigung 10 M Alterszulage im ganzen 220 für
Lehrerinnen 20 M Grundgehalt 20 M Mietsentſchädigung
10 M Alterszulage im ganzen 50 M Der große Abſtand in

Beleuchtung der Lage der Holleſchen Lehrerinnenſchaft ein
getreten iſt ermutigt uns im Vertrauen auf das Wohlwollen
der ſtädtiſchen Behörden hierdurch eine erneute Bitte um
Erhöhung der Gehälter auszudrücken Zur Begründung
unſerer Bitte erlauben wir uns auf folgende Einzelheiten hin
zuweiſen Das niedrige Grundgehalt 980 hat zur Folge
daß die junge Lehrerin viele Jahre lang auf ein Einkommen
angewieſen iſt das als völlig nunauskömmlich bezeichnet werden
muß Zur weiteren Unterſtützung unſerer Bitte möchten wir
ferner auf die immer empfindlicher werdende Preisſteigerung
der Lebensmittel hinweiſen Als wichtigſtes Erfordernis der
Beſoldung iſt daber eine genügende Normierung
des Grundgehalts zu bezeichnen Die Alterszulagen
betragen bisher 120 Mark Zieht man in Erwägung
daß die erſte derſelben erſt mit dem 8 Dienſtjahre ein
tritt und ſie ſich dann in Abſtänden von 3 zu 3 Jahren
wiederholen ſo iſt ohne weiteres erſichtlich daß die durch die
Alterszulagen eintretende Steigernng des Gehaltes zunächſt eine
ſo geringe iſt daß auch dann das Einkommen einer Lehrerin
für eine Reihe von Jahren nicht genügt zur Beſtreitung ihres
Lebensunterhaltes Weiter gibt die Frage der Mietsentſchädignung
Anlaß zu einem Hinweiſe Die jetzige Normierung 280 iſt
ſchon an ſich als keineswegs ausreichend zu bezeichnen Als be
ſonders auffallend muß die Tatſache erſcheinen daß den Lehrern
von denen viele in den erſten 10 Dienſtjahren noch unverheiratet
ſind auch in dieſer Zeit ſchon eine viel höhere Mietsentſchädigung
gewährt wird als den Lehrerinnen Dabei iſt in Betracht zu
ziehen daß für die Lehrerin die Mitetsentſchädigung für die
Dauer ihrer ganzen Dienſtzeit dieſelbe bleibt Wir bitten daher
bei der Erhöhung der Mietsentſchädigung uns mit
dem Lehrer in den erſten 10 Dienſtjahren gleich
zuſtellen Nach Abrechnung der beiden mit der Neuregelung
beſchäftigten Städte Danzig und Altong zahlt unter allen preu
ßiſchen Großſtädten Holle die niedrigſten Bezüge Die Durch
ſchnittsſätze die wir von den 21 Großſtädten uns zu ziehen er
lanben betragen Grundgehalt 1149,05 Alterszulage 124,52
Höchſtgehalt 2620,05 M Wir führen dieſe Sähze an da wir
der Anſicht ſind doß ſie bei einer etwaigen Neuregelung
unſerer Gehaltsſätze eine gewiſſe Richtſchunr geben müßten
Städte mit über 50,000 Einwohnern wie Bromberg Linden
Münſter Königshütte Hagen Schöneberg Bielefeld Bochnm
München Gladbach Wiesbaden Spandau u gewähren den
Lehrerinnen mehr Einkommen wie Halle und nur ganz kleine
Städte wie Elbing Beuthen Liegnitz Frankfurt a O bleiben
hinter den hieſigen Gehaltsſätzen zurück Auf Grund der oben
ausgeführten Darlegungen hoffen wir daß der Magiſtrat und
das Stadtverordneten Kollegiam unſere Wünſche auf ausreichende
Normierung der Gehaltsbezüge als berechtigt anerkennen und
ſich unſeren Bitten geneigt zeigen werden

Der erſte Adbent Der heutige Sonntag den man als den
erſten Adventsſonntag bezeichnet nimmt in der Reihe der
365 Tage eine hervorragende Stelle ein Die Bezeichnung
Advent iſt vom lateiniſchen adventus d i Ankunft herzuleiten

An dem Tage beginnt die Vorbereitungszeit auf das Feſt der
Geburt Jeſn wie oben in der Wochenplanuderei dargetan iſt
dieſe Zeit mit die weihevollſte und an Hoffunng reichſte des
ganzen Kirchenjahres das auch mit ihr eingeleitet wird Jn der
evangeliſchen und römiſchen Kirche dauert die Adventszeit rund
vier Wochen in der griechiſchen Kirche genau 40 Tage Fällt
Weihnachten auf einen Sonntag ſo haben die evangeliſche und
die römiſche Kirche nur drei Adventsſonntage Der Gedanke die

befuhr hier den Kuliſehu ſoweit es die ziemlich feind
ſelige Haltung der Jndianerſtämme erlaubte Von den
Bakairi am oberen Kuüliſehu bei denen die früheren
deutſchen Forſcher ſo gut aufgehoben waren weiß auch er
nur Liebenswürdiges zu berichten Aber die ſtromabwärts
wohnenden Trumai Nahukua Mehinaku und
Aueto Sang ihn ſeinen Aufenthalt ſo ſehr wie möglich
abzukürzen Mit Mühe nur erreichte er geiſtig und körperlich
ermattet die Bakairi wieder doch iſt die kleine aber wert
volle ethnographiſche Sammlung gerettet

Bei ſeiner Rückkehr nach Cuyaba erhält er vom Ethno
logiſchen Hilfskomitee die Mittel zu einer Reiſe nach den
Guato deren kaum ſünfzig Perſonen ſtarker Reſt im Seen
gebiet von Gaiba und Uberaba weſtlich vom oberen
Paraguay wohnt Ueber dieſen Volksſtamm berichtet er als
erſter Forſcher in gründlichſter Weiſe

Der erſte Teil des Buches der die r unter den
Eingeborenen ſchildert bildet den notwendigen Rahmen für
das Verſtändnis des zweiten rein ethnologiſchen Teils für
den die Sammlungen die Grundlage bilden Die Dar
ſtellung der Guato S 171 317 bildet eine völkerkund
liche Monographie für ſich in der der Forſcher auf kaum
betretenen Pfaden dieſen ausſterbenden Volksſtamm in

Komponiſten
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T mzd
nach dem Krenzestode des Heilandes verwirklicht worden Nach
gewieſen kann werden daß man im Jahre 524 auf der Synode zu
Lerida der kirchlichen Feier der Adventszeit Erwähnung tat
Damals bereits ward die Lehre verbretitet die auch heute der
Grundgedanke für die Adventszeit iſt daß die Feier der Geburt
Chriſti als eine Wiederkehr desſelben als ein neues geiſtiges
Kommen des Sohnes Gottes zu betrachten iſt

Zur Syndikuswahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung der
Wahl des Stadiſyndikus hatte vorgeſtern eine Sitzung in der
ſieben Herren vorläufig zur engeren Wahl geſtellt wurden

Halleſche Liedertafei Das am Donnerstag abend im Saale
der Berggeſellſchaft unter der anfeuernden Leitung des Lieder
meiſters Herrn Direktor Heydrich veranſtaltete Konzert
ſtand unter einem günſtigen Stern denn alle Vorträge fanden
beim Auditorinm begeiſterte Aufnahme Die gute Schulung des

n Mä ch i in den erſten Vorträgen Dies ber ren flackernden ſummenden Feuer des Zimmerofens am der Verückſichtigung unſerer Bitten war bei den damaligen Ver r rur r ch Nachti a a 33 urban
ar Den Kamin ſagt man in Romanen ein Monat in dem handlungen von einem Teile der ſtädtiſchen Behörden anerkannt zur Geltung Schon von Anbeginn herrſchte unter den Sängern
r tgeſottene Junggeſelle und jedes in der Welt allein worden Dieſe Tatſache ſowie der Umſtand daß ſeitdem durch eine gute Stimmung ſo daß abgeſehen von dem Vorgreifen

t be de Mädchen von weher Sehnſucht nach einem eigenen Heim die Gehaltsaufbeſſerungen in vielen anderen Städten eine klarere einiger Tenorſtimmen im Einſatz ein ſchöner Zuſammenklang
le n erzielt wurde Auf der Höhe ihrer Leiſtungsfähigkeit ſtand die

Liede tafel in den Altnieder ländiſchen Volksliedern
für Männerchor Tenor und Baritonſolo bearbeitet von
Kremſer mit verbindendem Text von Bieber Die Dekla
mation hatte Herr Regiſſeur Theo Raven übernommen
Durch den von ſeinem ſchönen kräftvollen Organ unlerſtützten
glänzenden Vortrag begeiſterte er die Zuhörer Das Tenorſolo
ſang Herr Oskar Toron leider zeitweilig etwas belegt war
ſein Vortrag doch weich und ſeeleuvoll Herr Richard
Kaegbein Bariton fand ſelten ſchöne große Töne
Beſonders gut gelangen die Chöre Klage Berg op
Zoom und Dankgebet bei letzterem beſonders die
große Steigerung im dritten Verſe Die Altniederländiſchen
Volkslieder verſetzten das Anditorinm in eine weihevolle Stim
mung die ſich dann in rauſchendem Applans Luft machte Gut
geglückt war auch der Matroſenchor aus der Oper Der
fliegende Holländer von R Wagner der kraſtvoll und zündend
vorgetragen wurde Fräulein Gretel von Mittelſtädt ſang
das Ech olied von Eckert mit guter techniſcher Fertigkeit
in Letzter Wunſch von Heyd rich ſprach die warme
Hingabe ſehr an ihr neckiſcher und ungekünſtelter Vor
trag von Droſſel und Fink von Albert fandſtarken Beifall Herr Oskar Toron hatte ſich die
Narrenlieder von Fielitz gewählt Die modernen

ſehr ſchweren Lieder trug er mit trefflicher Charakteriſtik vor
Herr Konzerimeiſter Hans Schmidt ſpielte zwei Violinſtücke
Adagio von Spohr und Gavotte und Muſette von Tor

Aulin techniſch aut aber nicht ſeelenvoll genug Die Haus
kapelle zeigte in dem Largo für Klavier Harmoninm Flöte
und Streichinſtrumente daß ſie gute Fortſchritte gemacht hat
Die ſchwere aber dankbare Klavierbegleitung der Soli hatte
Herr Heyd rich übernommen ſo daß auch in dieſer Beziehung
das Konzert nichts zu wünſchen übrig ließ

Das Platzkonzert wird heute Sonntag mittags 12 Uhr auf
dem Königsplatz von der Kapelle der 36 er mit ſolgendem
Programm gegeben Schützen Marſch von Quentin Overtüre
zur Oper Der Geiger von Tirol von Genée Entre Akt aus
König Manfred von Reinecke Air militaire von Morley
Jn Kairo vrientaliſcher Zug von Blon Die Vorſtädterin

Polka von Fahrbach
Fernſprechverkehr Niesky iſt zum Sprechverkehr mit Halle

und Ammendorſ Radewell zugelaſſen Sprechgebühr 1 M
Jnbiläen Am nächſten Montag kann Herr Stempel

fabrikant Alfred Pfautſch Nikolgiſtraße 6 das 25jährige
Geſchäfisjubiläum feiern Herr Pfantſch hat ſeiner Zeit die
Fahrik gegründet der er heute noch vorſteht Die Firma genießt
im Jn und Auslande einen guten Ruf Der Silberarbeiter
Herr Ernſt Fritſche konnte geſtern auf eine ununterbrochene
25jährige Tätigkeit in der Gold und Silberwaren Fabrik von
Heymann Walter zu ückblicken Dem Jubilar wunden von ſeinen
Prinzipalen und Mitarbeitern Geſchenke überreicht Dies iſt
bereits die 12 derartige Feier bei der Firma

a

Kunſt und Wiſeenſchaft

Jung Siegfried Wir leſen in der Bresl Ztg Nachdem
einige Tage vorher in einem von Glaſenapp in den
Münch N veröffentlichten Feuilleton Siegfried

Wagner als der geniale Sohn eines genialen Vaters ge
prieſen und der deutſchen Bühne prophezeit wurde daß binnen
zehn Jahren die Werke des Sohnes Wagner gleich denen
des Vaters Gemeingut der deutſchen Nation ſein
werden erſchien Siegfried Wagner am Donnerstag in der
Münchener Tonhalle früher Kaimſaal anläßlich eines von den
Spitzen der Geſellſchaft patroniſierten Wohltätigkeitsfeſtes
Er dirigierte ſeinen Kirmeswalzer und Reinharts Erzählung ans
Herzog Wildfang die Einleitung zum dritten Akt des Kobold

ſowie die Ouvertüre zu Bruder Luſtig nach welcher dem
ein Rieſenklorbeerkranz überreicht wurde

Verfaſſer eine andere ebenſo dankbare Aufgabe die der
Löſung wert war Das rechte Ufer des Paranatinga bildet
noch heute die Scheide zwiſchen braſilianiſch beeinflußter und
indianiſcher Welt und die Verbindung zwiſchen beiden
ein ſchmaler Saumpfad nur zeigt eher ein Vordringen
der Indianer als umgekehrt Dieſe noch frei lebenden
Bakairi die bei der Herſtellung ihrer Werkzeuge und Geräte
ausſchließlich auf Stein Holz und Pflanzenfaſern auf
Knochen Horn und Fiſchgräten angewieſen waren erhielten
mit einem Mal durch v d Steinens erſte Reiſe Kenntnis
von dem mächtigſten Kulturhebel dem Eiſen Und nun iſt
es höchſt lehrreich in zielbewußter Forſchung den Wirkungen
des unvermittelten Zuſammenſtoßens zweier ſo ganz ver
ſchiedenartiger Kulturen nachzugehen und feſtzulegen wie
die Kulturgüter der Karaiben ſo nennt der Bakairi
die Fremden das Leben dieſer Kulturkinder beeinflußten

Das beſte Beiſpiel dafür liefert das im Waldlande wich
tigſte Werkzeug die Axt Bis zur Berührung mit den
Europäern hatten die VBakairi um Pflanzungsgelände zu
ſchaffen mit kleinen Steinbeilen die Waldung lichten müſſen
Jm Beſitz der Eiſenaxt behielten ſie nun ihr früheres Ver
fahren bei das uns die große Wirkung ihrer unſcheinbaren
Steinwerkzeuge verſtehen läßt und nun mit beſſerem Gerät

n Prere klaſſiſcher Weiſe in allen Beziehungen vorführt um ſo mächtiger in ſeiner Wirkung iſt Um eine große
eues Reiſewerk des Direktoriglaſſiſtenten am Berliner Die Guato ſind echte Waſſerbewohner die tatſächlich den Waldrodung zu ſchaffen brauchen ſie nämlich nur einen
uſeum für Völkerkunde Dr Max Schmidt der dort größten Teil ihres Lebens auf den Kanus ringe und einzigen allerdings möglichſt ſtarken Baum wirklich zu fällen

nahezu anderthalb Jahre zubrachte dieſe nach einer beſtimmten Richtung hin ſo einſeitig aus Die übrigen Bäume werden nur in gleichſinniger Richtung
d Von Cuyaba am Paraguayfluß reiſte der Verfaſſer zu geprägte Lebensweiſe tut ſich kund in ihrem Körperbau eingekerbt und der Fall des erſten Baumes reſßt dann die
en Bakairi Indianern am Rio Novo und am ihren Wohnungen ihren Geräten und ihren ganzen Lebens ganze Urwaldſirecke um Wir ſehen hier bei kleinſter
aranatinga beides Quellflüſſe der Tapajotz um anſchauungen Jn ganz Südamerika ſindet ſich ein gleiches Arbeitsleiſtung die größte Wirkung

ort Vorſtudien für das eigentliche Reiſeziel zu machen Beiſpiel nicht zum zweitenmal und wir müſſen dem Ver Wie es kommt daß hier im Urwald wenigſtens im ganzen
ann begab er ſich ins Quellgebiet des Schingu und faſſer dankbar ſein daß er uns in zwölfter Stunde noch Kuliſehu eine ſeß hafte Ackerbaubevölkerung an

von dieſem merkwürdigen Volksſtamme Kunde gah etroffen wird daſür bringt der Verfaſſer einen im hohenGan 47 W n e bei d d re e J irrt r einzigeien Erlebniſſe und ethnologi gehn einen Volke de ingu Gebiets bei dem er länger weilen Düngung des Urwaldbodens die e der verbranntenW Phren ob vol Mit i Ligek Senat konnte dei den Bakairi Hier war von den Vorgängern Bäume zur Verfügung und da nur einige Male einen
Remer e Preis 10 M Berlin 1905 Verlag von Dietrich ſchon das Weſentliche geleiſtet worden nämlich die Dar Ertrag et müßte die Seßhaftigkeit verhältnismäß

ruſt Vohſen ſtellung des Volksſtammes an ſich Daſür fand aber der gering ſein Nun biidet hier daß Wingelmehl

vrafAmidt Dr Max Indianerſtudien in Zentral

Manio



Das enthuſiasmierte Fustun deerner Felix Mo ter Frau
akklamierte den Star aus Bayreuth nach jeder etung
um ſich im Verlauf des Abends an Münchener Scherzdeklamationen
der Frau Hartl Mitins zu erlnuſtieren Charakteriſtiſch für das
ganze Milſen der unter dem Ehrenpräſidium der Frau Weiniſter
v Podewils ſtehenden Veranſtaltung war die dankenswerte
gox popull einer anweſenden Dame Siegfrieds Muſi
iſt fur die heutige nervöſe Generation geſünder als die
abſpannende Richards Wir brauchen heitere Kunſt

Hochſchnlnachrichten Profeſſor Friedrich Delitzſch iſt vonſeit dabyloniſch aſſyriſchen Reiſe ken Die Meldung
an der Berliner Unwerſität würde ein rumäniſches Seminar
errichtet werden iſt in dieſer Form unrichtig zutreffend iſt daß
am Seminar für orientaliſche Sprachen auch das Rumäniſche
als Unterrichtsgegenſtand eingeführt werden ſoll und daß als
Lehrer Profeſſor Dr Tiktin berufen worden iſt

ch Vühnenchronik Louis Adolphe Cörnes Zenobia
hatte bei ihrer Uraufführung am Bremer Stadttheater großen
Erfolg Der deutſche Konſul in Bergen Konrad Mohr
ſtiftete laut B für den Penſionsfonds des dortigen Theaters
die Summe von 25,000 Kronen Jm Teatro Olympia zu
Matiland ging der deutſche Schwank Die Logenbrüder
von Laufs und Kraatz italieniſch von Ottomar Piltz zum erſten
Male in Italien in Szene und batte einen großen Erfolg
Die beiden Jphigenien von Gluck und Piccini ſollenim nächſten Jahre abwechſelnd in der Pariſer Großen Oper
zur Aufführung gelangen Auf dieſe Weiſe wird dem Publikum
Gelegenheit geboten ſich über die Motive der hiſtoriſch r
Kämpfe zwiſchen Gluckiſten und Picciniſten zur Zeit Ludwigs XVI
ſelbſt ein Urteil zu bilden

r Kleine Mitteilungen Den Jahrespreis für die vor
nehmſte literariſche Arbeit eines franzöſiſchen Autors
in Höhe von 5000 Fr erkannte die Jury der PariſerSchriftſtelle rinnen Herrn Romain Rolland für deſſen
Roman Jean Chriſtophe zu Die Deutſche mediz Wochen
ſchrift berichtet Die kgl Geſellſchaft der Wiſſenſchaften zu
Kopenhagen und die kgl preußiſche Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin haben ſiüb vereinigt einen Katalog der

Handſchriften der griechiſchen und lateiniſchen
Mediziner anzufertigen um auf Grund dieſes Materials
der Jnternationalen Aſſoziation der Akademien den Plan zu
unterbreiten eine vollſtändige wiſſenſchaftliche Ausgabe aller
Werke der antiken Aerzte in gemeinſamer Arbeit herzuſtellen
Hierüber wird in der Wiener Generalverſammlung Pfingſten
1907 Beſchluß gefaßt werden

Provinzialnachrichken

Bitterfeld 2 Dez Z3u dem Mord, von dem wir geſtern
berichteten teilt man weiter mit daß es ſich bei dem Getöteten
um den 16jährigen Zahntechnikerlehrling Kurt Olb recht aus
Delitzſch handelt Den Mord hat ein gleichalteriger Freund der
Kanfmannslehrling Rudolf Stock verübt Die beiden planten
demeinſam eine Abenteuerreiſe Stock veranlaßte den Olbrecht
ſeinen Vater um 500 M zu beſtehlen Dann dampften beide nach
Bitterfeld ab um nach Friedersdorf zu wandern unterwegs
verübte aber Stock die ſchreckliche Tat worauf er Olbrecht be
raubte und nach Delitzſch zurückkehrte Der Mörder wurde

bereits feſtgenommen und hat das Verbrechen euch nach kurzem
Leugnen zugegeben von dem Ranbe trug er noch 35 M bei
ſich 490 M fanden ſich in ſeiner Wohnung verſteckt vor und 40
Mark hatte man noch bei dem Ermonrdeten aufgefunden Nach
anderweiten uns zugehenden Nachrichten ſtellten der Bitterfelder
Oberwachtmeiſter Horn und Polizeikommiſſar Lutterbüſe mit
Hilfe der Delitzſcher Polizei feſt daß das an der Mordſtelle ge
fundene Beil aus dem Eiſengeſchäſt von Nebel ſtammt woſelbſt
es ſebſt einer Taſchenlampe von Stock gekauft worden iſt Es
iſt feſtgeſtellt daß die beiden Bürſchchen einen leichtſinnigen
Lebenswandel führten und ihnen ſchließlich der Voden in Delitzſch
zu heiß wurde Sie wollten ſich deshalb aus dem Staube
machen und ſollte es zunächſt bis Friedersdorf gehen woſelbſt
der Ermordete Verwandte hatte und bereits am Dienstag im
Gaſthof zum Stern für Donnerstag abend ein Zimmer beſtellt
hatte Stock der Schulden hatte nahm ſich vor ſich auf jeden
Fall in den Beſitz des Geldes zu ſetzen und kaufte ſich dazu die
Mordwaffen und die elektriſche Taſchenlampe Anch ſtellte er
ſchon vorher ſein Fahrrad auf hieſigem Bahnhofe ein um nach
vollbrachter Tat wegzufahren Am Donnerstag abend gegen
8 Uhr kamen beide mit dem Zuge hier an und begaben ſich anf
den Weg nach Friedersdorf Unterwegs führte Stock der hinter
Olbrecht ging feinen Mordplan aus indem er ſeinem Opfer zu
nächſt einen Schlag auf den Kopf dann noch mehrere Schläge
ins Geſicht und verſchiedene Stiche in den Leib verſetzte Er
beraubte Olbrecht dann des Geldes zog ihm die Stiefeln aus
und nahm den Hut an ſich und begab ſich dann wieder nach
Bitterfeld von wo er mit dem Rade nach Delitzſch zurückfuhr

Stendal 2 Dez Verhaftet Der Täter des ſieben
fachen Raubmordes in Klaeden ein polniſcher Koſtgänger iſt
feſtgenommen worden

än

ſtrauchs die einzige Grundlage für die Volksernährung Die
Mandioka brava braucht aber drei Jahre bis ſie einen
lohnenden Ertrag liefert Wenn man bedenkt daß die
Aſchendüngung demgemäß ſechs Jahre vorhält und daß eine
zweite Pflanzung unmittelbar neben der erſten angelegt
wird ſo iſt erſt nach vielen Jahren eine Verlegung der
Häuſer in größere Nähe der Anpflanzung geboten

Beſondere Aufmerkſamkeit hat der Verfaſſer im Anſchluß
an den Hauptbeſtandteil feiner Sammlungen der Geflechts
technit zugewendet aus der er neue und wichtige Geſichts
punkte für die Entſtehung eines großen Teils der ſüd
amerikaniſchen Fläächenornamentik ableitet Ueberall
erläutert er ſeine Ausführungen durch vortreffliche Ab
bildungen von denen wir ejnige hervorheben möchten
Unter den zahlreichen Pfeilformen der Guato verdient der
dem Fiſchfang dienende unſere beſondere Aufmerkſamkeit
Denn der Guato erlegt ſeine Beute mit dem Pfeil der

Braſilianer mit Dynamit Die harpunenförmige Spitze
löſt ſich nach dem Schuß vom Schaft los der verwundete
Fiſch zieht den Schaft an einer Schnur hinter ſich her und
läßt ſich ſo leicht einziehen Kleinere Vögel die ein Pfeilſchuß
zertrümmern würde erlegt der Guato mit dem Tonkugel
bogen Beim Feuerbohrer deſſen zwei Holzſtücke Spindel
und Herd genannt werden wird als wichtiges Neben
werkzeug der Feuerfächer genannt der das glimmende Holz
feuer zum Flammen bringt Tiefe Einſicht in die zeichneriſche
Fähigkeit der Indianer gewähren zahlreiche Wiedergaben
ihrer Zeichenverſuche

Niemand wird das mit ſo großem Verſtändnis geſchriebene
Buch aus der Hand legen re ein wirkungsvolles Bild
von unverfälſchtem Indianerle erhalten zu haben und
obre zu begreifen wie es ſich unter Indianern nach

er r leben läßt wofern man nur mit einer gewiſſen
iebe an dieſe fremde Welt herantritt

t 140 v der Staats Einkommenſteuer

ärz 1909 entworfenen Haushaltsplan für die KämmereikgſſeDer Dansdalispion i jährlich v c Den
der Ansgaben ſind 200 v H der ſtagtlich veranlagten Grund
Gebäude und Gewerbeſteuer erforderlich und 150 v H bisher

ie Stadtverordneten
d loſſen ferner die Erhebung einer Umſatzſteuer von 6 pro

e

ſOrdenkverleihnngen Verllehen wurde Dem Paſtor emer
Wilhelm Zettel zu Weinigerode bisher zu Elbiugerode im Kreiſe Jlſeld der
Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Beigeordneien Renmer Olto John zu
Weißenſee i Th der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Bodenmeiſier
Karl Ald itz zu Domäne Preßſch im Kreiſe Wittenberg und dem Hofmeiſter
Aidert Reinhardt zu Vorwerk Körbin in demſelben Kreiſe das Allgemeine
Edhrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde die Erlaubnis erteilt zur
Anlegung des ihm verliehenen nichtprenßiſchen Ordens und zwar des Ehren
komturkrenzes des Großherzoglich Oldendurgiſchen Haus und Verdienſt Ordens
des Her Peter Friedrich Ludwig dem Hauptmann Freiherrn v Wangenheim n e des Herzogs von Sachſen Koburg und Gotha des
Ritterzeſchens erſter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts
des Bären dem Kaufmann Hauptmann der Landwehr Ernſt Zieg ler in
Deſſan des Fürſtlich Lippiſchen Ehrenzeichens für Kunſt und Wiſſenſchaften die
Dippiſche Roſe am Ringe dem Herzoglich anhaltiſchen Hofuwelier und Hoff
lieferanten Wilhelm Emil Hampe zu Magdeburg des i Schwarz

e Ehrenkrenzes erſter Klaſſe dem Oberſtagtsanwalt v Prittwitz
und Gaffron zu Naumburg a S

Perſonal Nachrichten Dem Gutsbeſitzer und Kreistaxalor
Feldmann auf Jnulinshof im Kreiſe Bitterfeld iſt der Charakter als
Oekonomierat verliehen dem Direktor der LandesHeil und Pflegeanſtalt Ucht
rer bei Stendal Dr Konrad Alt das Prädikat Profeſſor beigelegt

orden

Ziegenrück 2 Dez Verhaftet Unter dem Verdacht
der Urheber des Feuers zu ſein das am 10 Oktober in Gefell
vier Wohnhäuſer und elf Nebengebäude einäſcherte iſt der Be
ſitzer des mitabgebrannten Gaſthofes zum Schwan Gaſtwirt
Sachs verhaftet worden ebenſo deſſen Ehefrau Die Provinzialſtädte Fenerſozietät hatte auf die Ermittelung des Srandſuſters

600 M ausgeſetzt
e

Kus dem Seſchäftsverkeßr

Geſchäftsverlegung Am 1 Dezember iſt das Geſchäft der
Firma Ernſt Hagen Nachf Jnh Friedrich Seele Herren
Garderobe Maßgeſchäft von der Albrechtſtraße nach der Ludwig
Wuchererſtraße 55 Ecke Fritz Reuterſtraße verlegt worden

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Petroleumerzeugung der Welt
ber die Lage der Petroleum Industrie der einzelnen Inder erstattet

die soeben erschienene Veröffentlichung der Geological Survey zu
Washington einen interessanten Bericht Dieser stellt für 1904 ein
bedeutendes Anwachsen der Petroleumerzeugung in sämtlichen Ländern
fest Dieser Zuwachs belief sich auf 23,958,990 Barrels Von diesen
kommen auf die Vereinigten Staaten allein 16,602,084 Barrels Rubland
hatte cine Zunahme von 2,909,649 Barrels während das übrige sich
auf Indien Rumänien und Osterreich vertellte In Amerika wurden
vor allem die neuen Olfelder von Kansas Texas Louisiana und Kali
fornien ausgebeutet Neben Amerika und Rußland trat Rumänien her
vor dessen Erzengung sich auf 3,572,625 gegen 2,763,117 Barrels im
Vorjahre stellte In dem Bericht wird dieser Industrie das günstigste
Prognostikon gestellt Nicht weniger optimistisch ist der Bericht für die
galizische Erdölindustrie für die er in den neuen Ausfuhbrorganisationen
große Vorteile sieht Als sonstige Petroleum erzeugende Länder werden
angeführt Niederländisch Indien wo die weiten Olfelder Sumatras Javas
Borneos wieder intensiver ausgebeutet werden So gewann z B Sumatra
im Jahre 1904 5,325,000 gegen 4,880,000 B im Vorjahre Java 868,300
gegen 680,000 B im Vorjahre Borneo 1,815,000 gegen 1,080,000 B
im Vorjabhre Ferner Indien wo die Burma Oil Co im Bunde mit
der Assam Oil Co sich sogar zu einem Faktor auf dem internationalen
Markte aufzuschwingen im Begriffe ist Die Ausbeute in Indien betrug
im Jahre 1904 3,385,468 gegen 2,510,259 B im Vorjahre Die japa
nischen Olfelder der Provinz Echigo auf der Insel Nippon ungefähr
200 Meilen nordwestlich von Tokio erzeugten allein 59,588,240 gegen
52,206,000 Gallonen im Vorjahre Eine besondere Höhe nimmt die
Raffinerie Industrie in dieser Provinz ein deren Leitung die Internationale
ölgesellschaft in Naoyetsu eine Tochtergesellschaft der Standard Oil Co
in Händen hat Weitere kleinere Erzeugungsstätten sind Mexiko wo
ein englisch mexikanischer Konzern die Ausbeutung der Erdöltfelder
übernommen hat an der Spitze die Mexican Petroleum Co die
Insel Cuba wo die englische Cuban Petroleum Co Erdöltelder besitzt
San Domingo wo West India Petroleum Mining and Export Company
arbeitet Trinidad Venezuela Pern und Chile Von europäischen
Ländern Kommt außer Deutschland noch Italien in Betracht wo gegen
wärtig in der Provinz Emilia Petroleum gefunden wird in einer
Gesamterzengung von 17,000 Barrels

Konkursstatistix Nach der vorläufigen Mitteilung des Kaiser
lichen Statistischen Amts zur Konkursstatistik gelangten im 3 Viertel
jahr 1905 im Deutschen Reich 2915 neue Konkurse zur Zählung
gegen 2040 im 3 Vierteljahr 1904

Es wurden 359 Anträge auf Konkurseröffnung wegen Mangels
eines auch nur die Kosten des Verfahrens deckenden Massebetrages
abgewiesen und 1656 Konkursverfahren eröffnet von letztoren
hatte der Gemeinschuldner in 985 Fällen ausschließlich die Konkurs
eröffnung beantragt

Beendet wurden im 3 Vierteljahr 1905 1904 3 r 1904
1955 Konkursverfahren und zwar durch Schluß verteilung 1380
dureh Zwangsvergleich 393 infolge allgemeiner Einwilligung 32
und wegen Massemangels 99 In 799 beendeten Konkursvertfahren
war ein Gläubigerausschuß bestellt

Von den Konkursverfahren ſbetrafen vatürliche Personen neue
1506 beendete 1554 Nachlässe 373 249 Handelsgesellschaften 81
76 Genossenschaften 12 andere Gemeinschuldner 43 19

zusammen neue 2015 beendete 1904
Thüringische Nadel und Stahlwaren fabrik Wolff Knippen

berg Co Akt Ges in Ichtershausen Die Generalversamm
lung genehmigte nach reichlichen Abschreibungen die Auszahlung
einer Dividende von 10 Prozent für das am 30 Juni abgelaufene
Geschäftsjahr

Kottbuser Maschinenbanaganstalt und Risengießerei Akt
Ges zu Kotthus Der Aufsichtsrat beschloß wiederum eine Divi
dende von 42 Proz bei Abschreibungen die die Verwaltung als
wWeiter verstärkte bezeichnet vorzuschlagen Im Vorjahre wurden67 990 M zu Abschreibungen verwendet Auf der e

der bevorstehenden Generalversammlung steht wie schon angeangſat An Anirag ant Benehaffang neuer diittel Es voll sien
wie bers atet wird hierbei um die Ausgabe einer Obligationsanleihe
von 506000 I handeln Zugleich sollen die bisher ausgegebenen
4e proz Teilschuldverschreibungen zurückgezahlt werden

Wochenbericht über den Markt Cür Bergwerksantelle
Kuxe mitgeteilt von

8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R
Der Rnhrkohlenmarkt liegt nach wie vor günstig und der Wagen

mangel ist gegenüber den Vorwochen bis ſetzt wenigstens erfreu
licherweise zurückgegangen

Die in den letzten Tagen erfolgte Erhöhung der Kohlen und
Kokspreise wirkte belebend auf den Kohlenkuxenmarkt ein
wovon fast sämtliche Werte profitieren konnten

Von den schweren Kuxen haben Lothringen Graf Schwerin
König Ludwig Friedrich d Gr Dorstfeld und Ewald Steigerungen
von 500 16500 M aufzuweisen Auguste Viktoria die vorübergehend
auf das Gerücht von dem Antreffen eines neuen Flözes bis 12000 M
bezahlt wurden sind bei Wochenschluß wieder mit 11 600 M an
geboten haben jedoch immerhin voch eine Avance von ca 300 N
erzielt Unverändert gingen Königin Elisabeth Mont Cenls und
Herkules aus dem Verkehr hMarkt fär mittiere W rie ervor Das gleiche Bild zeigt der

wir den ehe S See s Von kloinon Kaxen fanden voräborgehend in Borusoia
bis zu 1425 M statt die jedoch wieder ca 100 M einbügmit 1350 M am Markte bleiben ten ung

Aut dem Markt der Kaliwerte zeigte der Verkehr voeine matte Haltung wenn diese auch im an gemeinen gen
Rüokgaänge nieht herbeitührto und 2war gestützt durch g VWere
die Entwicklung der Kallindustrie nan wieder bekam über
wordenen Nachrichten Nach den monatlichen Nachweigennt ge
den auswärtigen Handel hat der Export von Kali Dün en über
Kainit im Monat Oktober die höchste bis ſetzt erreichte Ziütterß ung
schritten und sich auf 1 187 416 da belaufen Die Gesamt über
in den ersten zehn Morfaten 1904 beliet sich auf 4476276 atuhr
stieg in der gleichen Zeit des laufenden Jahres auf é8 nd
Dieser erfreulſche Aufschwung dürfte nicht zum windest
die Propagandatätigkeit des Kalisyndikates zurückzutühren
dessen Wirksamkeit in immer weiteren Kreisen Anerkennung t

In den im freien Verkehr gehandelten Kali Aktien et
tonia wiederum eine auberordentliche Steigerung durch
sich der Kurs um weitere 45 Proz hob Die glänzenden Zukug em
chancen dieses Unternehmens dürften dem Papier nach Kögan ukts
Bezngsrechtes neue Interessenten zuführen Dagegen schwà
sich die Tendenz für die übrigen Werte dieser Klasse ab
burg gaben bei größeren Umsätzen ohne sachlichen Grund
naen Auch Ronnenberg vermochten ihren Kursstand nieht
aufrechtzuerhalten obwohl gemeldet wurde daß auf Hildesia j
14 Tagen die Vollendung des Schachtbaues erwartet werde Et
mehr bühten Ludwigshall und Justus Aktien ein währeng al
Sigmundshall Aktien einen Rückgang von 10 Proz erfuhren sal
deifurt Hannoversche Kali und Friedrichshall vermochten sie
annähernd zu behaupten

Unter den schweren Kuxen trat Nachfrage für Heroynia un
Nonstaßturt auf wovon der Kurs beſder Kuxo 300 A protitiere
konnte Rine Steigerung von 100 M hatten Glückauf Sone ershaugeund von ca 150 M Hohenzollern und Johannashall zu verzeichnen

In den Kleinen Kuxen und Bohrantsilen verlief die Woeho
ohne besondere Anregung Die meisten Werte verkehrten in etwag
matterer Haltung Das Geschäft auf dem Brzkuxenmarkt war in
dieser Woche weniger umfangreich

witz

Ltwag
ganz

Gelreicdle Hühlen Erzengnisse usw
Magdeburg 2 Dez Amtl Notierungen Die Notierungen

verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen stetig engl gut 168 171 mittel 160 166 garing 152 158
Sommer Weizen gut 170 174 mittel 162 169 Kolben Smmer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut 188 153
mittel

Roggen stetig inländ gut 166 169 mittel 157 165 ausländ
gut 170 174 mittel geringGerste fest hiesige Chevalier gut 166 180 DI witte
150 166 gering feinste Qualiät über Notiz Landgersete gut
155 165 mittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 138 140

Hafer fest inländischer gut 161 186 mittel 152 160 gering
ausländ gut 156 173 mittel gering

Mais unver runder gut 135 137 amer bunter gut 140 143
Prbsen unver hiesige Viktoria gut 209 215 mittel 180 190

grüne Folger gut 210 220 mittel 190 200
Raps gut M

Chemisoche Prodnkte
Merseburg 2 Dez Ohilisalpeter Bericht von Hugo

Bichhorn Geschäft anhaltend still Preise ziemlich behauptet
Heutige Noticrung Februär März 1906 10,20 M frei PFahrzeug
Hamburg

London 30 Nov Chilisalp ord 10 sh 7/2 vaff 11 sh I d

Wasserstäünde bedentet über unter Null
Saale Trotha 2 Dez morgens 2,62 abends 2,60

2 Beruburg 1 Dez 2,02 2 Dez 1,94
Moldau Iser Eger Bihe

wonnen mh e e e h ſhalſ eheBudweis J 6,20 2 Torgau 2 1,321BPrag 0,62 6 Wittenberg 2,26 8so 92,30 10
Roſlou
Barby
Magdeburg 1,97 4
Tangermde 3,00 16

Jungbunzlaul 0,68 10
5

9

Wittenberge 2,771 8
1

2

Laun 2 0,321 3Pardubitz 0,04 1
Brandeis 0,11 8Melnik 3 0,20 4Leitmeritz 0,22
Aubig 2 0,521 8Provden 0,851 2

Aussig Von den oberen Plätzen werden 47 em Fall gemeldet

Beſch werden
über nupünktliche Zuſtellnug der Sanle Zeoitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäſtsſtelle Gr Brauhausſtraße
Nr 17 ſchriftlich oder mündlich anzubringen damit für ſoſortige
Abhilfe Sorge getragen werden kann

e e 3mee t r 7

Dömitz Peg 1 2,351 1
Lauenburg 2 b 2,30 1

4414 1 u t

m
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S h Jahresumsatze 62 ülionen flaschenS e ane jefollen Ausstellungen prsmiiert 82 Hed

e Kol 4 tn SWeg ofen
gut haölent sein Wil 8

fasse sioh unsere Proben kommen
Glatte Seidenſtoffe Meter Mk 10 bis 50
Gemuſterte Seidenſt Meter Mk 180 bis 15
c portofrei Genaue Bezeichnung erb
outschlands grösst Spez Soldengesehäft

Seidenhaus Michels 4 C
BPRLIN SW 10 Leipziger Strasse 43 44
Mechan Soldenstotf Webere in Kretold
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Undbertroffen an hatbarſeit u Eleganz Uoberal erhalten

Kopſ s Taſeloaultg iſt das Beſte für die KüicheKoprs VFruchtessig für Einmachezweck übertroſfen
Erhältlich in ſämtlichen beſſeren Geſchaſten Wer Branche

J Halleſche Kogugkbrengerei Gebr Kopf

e



Spezial Greschäft für Damenldeider stoſfe

Gustav Cords
d

Stuttgarter Lobensversicherungsbank a

Alte Stuttgarter
e

ber Gegründoet 1854m Aber gehär en Vorslenarten 77 Berlin W 8 Ieiprigerstr 36 22 S IIohe Strasse Cöln a Rh
uhr versichernngsbestand Mark 1 on p e e e ei a erzieits 222 Vür praktische Weihnachtsgeschenkezit e t 125S J 9S e Wohlfeile Damenkleider Stoffee Bei Erwervenn h Befreiung vondem t er FPrämienzahlunge Die Bank wird r eeh v97 der Landvuirigehgtteuam mar Zinn Stoffe Hamentuehe Schotten Fa tag Karos
d r die Provinz Sachsen den der Kammer angegliederten elangenhie un Forstwirten zur Versicherungsnahme empfohlen prakt Kleider das Meter 55 95P b 30M das Meter 10,1 20b 40 M
n Auskünfte erteilen die Generalvertreter 24 Kleine Etrobte Karo t Gamustorte u Ftolto
Was 53 rerstr II und broschierte Gewebe in S ze 3 h e W 2 frischen Farben das Meter 75 95 P b 50 auswanhl das Neter 30,1 40b 3 40a G n t e Kräftige L 77 k a e Futter füral in neuen Melangen f Hausa S d er K u Strassenkleider d Meter 90Pf ,1 10b 50M Kostiime u kusstr Röcke d Mt 80 20 bis 3Me r asie Gem w x stoffo h Meter 20 50 b 2 7OM das Meter 10,2 40 b 20s 3 0 e 3 je 5 jule f Zu erindn trie zu raun weg Pinfarbigo Cheviots Kammgaro Stolfe Serge Coating Satintuehe ete

4 IW Exrichtet 1872 Vom Staate ſubventionierte Lebranſtalt Erweitert in schwarz und allen neuen Saisonfarben das Meter 95 Pf Loo so bis 50 M

r 1876 Bisher r 1278 Perſonen Beginn Vorkurſus 13 Febr Haupt 7r März 1906 d alle Aufträgekurſus M äirettion Prof Pr Frühling und Pr Rössing Grosse Versand Abteilung r T i an pol
Auf Wunseh kostenfreie Zusendung des illustrierten Weihnachts Katalogsn C Dr Wilheſm Rasoht all Gaaſoſ rechher V

Vertreter der Gothaer Lebens Versicherungsbank a G 4 i Frühjahrs Saiso 906t Vareſeherungs Gommissar der Prov Städte Feuer Socletüät In allen Abteilungen täglich Zrosse Eingüänge für die Frühjahrs on 1
zu S Anvahmestelle von Hypotheken Darlehens Anträgen
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7 S aS e e el reren e cs aGerichtlicher Verkauf amDBieſe Berlin gut erhalten unß
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Millionen
arlte

für Künstlerhonorare sind während der letzten

7 Jahre
von der vereinigten Grammophon Gesellschaft

verausgabt worden

50
der allerersten Künstler der Welt haben uns

das ausschliessliche Auſnahme und
n Reproductionsrecht ihrer Stimmen

übertragen

e Sollte möthöin
9 z die Grammophonplatte

J nieht die beste der Welt sein
Nach dem Urteil ſachwissenschaftlicher

h J und Känstlerischer Autoritäten ist

eine Grammophonplatte
Deein Kunstwerk

und ihr Preis ist gerechtfertigt ohne Rücksicht
auf billigere Konkurrengzkfabrikate

Billigere Sprechapparate dagegen sind
entsprechend der billigeren Vabrikationv

in ihren Leistungen minderwortiger

t dient nicht nur der Unterhaltung
sondern auch der musikalischen Erziehung

84 läonen Narb
mvatz in Jahren
beweisen besser als Worte dass

Nur echt mit unserer
weltbekannten

echte Crammophon Apparate

echte Grammophon Platten

e S

R

Schutzmarkeo

das Keste anf dem Gebiete doer
Sprechmaschinen darstellen
Zu beziehen durch jeden Händler
der einschlägigen Branchen welche

auk Anfrage nachweist
Dentsche Grammophon Aktiengevellschaſt

Berlin S 42

J Grammophon Apparate ind vollkommen

Ein Erammaopon Mupurur
nik Grammophon Platten

Montag den 4 Dezember
81 Ab V 1 V Beamtenkarten gültig

Cavallerig ruſticang
Oper in 1 Akt von P Mascagni

Perſonen
Santnuzza jungeBänerin E Welter
Turidon ein jnnger Bauer G Becker
Lucig ſeine Mutter B Grimm
Alſio ein Fuhrmann W Svomer
Lola ſeine Fran E Fiebiger

Hierauf Was Ihr wollt
Luſtſp in 3 Akt v Will Shakeſpeare

Perſonen
Onſino Herzog v Jlyrien H Rodius
Sebaſtian ein junger

Edelmann Vlolgas
Bruder W DohmeAntonio ein Schiſſs
haunptmann Freund des
Sebaſtian J Heinz

Ein Schiffshanptmann
Freund der Viola C SchollingValentin Kuvaliere des W Krüger

Curio Heizons A NaßJnnker Tobias von Rülp
Olivigs Oheim Fr BerendJunker Bleichenwang C Stahlberg

Malvol o Olivias Haus

Olivig eine reiche Gräfin J Scarla
Viola Sebaſtians

Schweſter H Hallwill
Marig Olivias Kammer

mädchen H Hollmann
Ein Prieſter AmbergErſter Gerichtsbote G Jungk
Zweiter Gerichtsbote E Lübben
Ein Page L Müller

Auswärlige Thealer
Sonntag den 3 Dezember 1905

Altenburg Hofſtheater Die luſtigen
Weiber von Windſor

Der SchwurDeſſau Hoſthegater
der Treue

Erſurt Stadtlbeater Nachmitt Die
der Finſternis Abends Die

jrifba
Leipzig Neues Theater Enoch Arden

Hierauf Hänfel und Gretel Altes
Theater Nachmitt FrühlingsluſtAbends Die Journaliſien Leip
ziger Schauſpielhans Abends DieHerzogin von Padng Theater am
Thomudring Abds Die Schmetter
lingsſchlacht

Magdeburg Stadttheater Nachmitt
Elga Abends Margarethe

Montag den 4 Dezember 1905
Erfurt Stadtth Ein toller Einfall
Leipzig Neues Theater Die ver

kanſte Braut Hieranf Ballrett
Divertiſſement Altes Theater
Die Landſtreicher

Mandeburg Stadtth Maria Stuart

e e S S e e S e
e Zum l al in alle

S i äleKaisersäle
Donnerstag 7
Freitag
Sonnabend z 5 Dezember

abends 8 Uhr

Sensationelles
Gastspiel

Clara und Joachim

Zellachini
IochinteressanteDemonxt rationen

der Auto Suggestion
xxperimente der
Hlücgigen Iuft

S nederno und indisehe Magie
Billetts Sperrsitz 1,75

I Saalplatz 1 II Saalplatz

eingerichtete Kuranſtalt für phyfſ

in der Hofmusikaſienhandſung

R Koch Alte Promenade 14

0,60 M Sehülerkarten 0,50 D

An der Abendkasse e
erhöht

3 E
10 /12 12 Uhr L F TFanatorſum

Bad Grüna iS
G n b IISeit Jahren beſt bewährte und nach

den neueſten wiſſenſchaftl Anford

diät Heilmethoden Herrliche Luft
bäder und Lufthütten Kolonie
v Grosser ark mrdirekt übergebend in ca 40,000 am gr

eigenen eingezännten Wald mit
Nadel u Laubholzbeſtand Täalicher
Penſionspreis alles inbegriffen
von 7 A an anfwärts Das ganze
Jnhr geöffnet und beſucht Proſpekie
gratis durch die Direktion,Dr med Bloos Cheſarzt

Bertrand Stahringer

Prospekt Der direkte Weg
sendetkosten r y1 e
frei an

Patentbureau Fltte Klookoe
Berlin 16 Tel IV 2865

Stadttheator IIallo S

Anfang 71l/2 Uhr Ende 1012 Uhr

Börſen Intereſſenten
leſet meinen neueſten Wochenbericht Zufſendung gratis An und Ver
e e X u Borſen Linien Bedingung rrompte Bedienung olp rsehberg Leipzig GrinBank Kommiſſions Geſchäft ſche ir

en on moſore

7 S mit Ansern
bonsfruchen ene v et Aer degewer

v v Sreynstoff
erdrauch

8 Pfge perhofmeiſter W Sieg cFabio in Olivias N Bruno unch Stunde eNarr D enſt R Nonnenbruch Kostenanschlägeg oVermittler qesucht Kosſe losalnto hugredeneger Handwerksausstellung Cöln 1905 und V eltaus

stellung Liüttich 1905 goldene medaiiteGowerbe und Jubili üumsnusstellung Vassel Stiantsme Anllie

Fiit ügol und Pianinos
von Blüihner Fenrich Francke Viedler Noſfſmann RühneIrmnler a p Knauss Kreuatzbach Steinway Sons ete

empfiehlt in größter und feinſter Auswahl am Platze
Flügel v 1000 3000 Mk Wizanminos v 400 1800 Mt

III
Alleinverkauf des Kunst Klavierspiel Apparates

o HReparaturen und Stimmungen prompt und gewiſſenhaft,
Vermietnng guter Pianos und Flügel

Ständige Ausſtellung von a 70 Anfirumenten
in allen Stil und Holzarten

Balthasar Döll er
Gebrüder Demmer BEisenaoh

Hoflieferanten
lieſern

Centralheizungs
und

Tültungs Anlagen
jeder Art

Jiederdruchdampfheizungen

Warmwaſſerhriznngen
vom Kochherde aus

Bigene Fatente GarantieFeinste Referenzen
I oise

Frauenverein n Armen u Krauenpſlege

In den feſtlich geſchmückten Räumen des e Kronpring
ſindet am Mittwoch den G und Donnerstag den 7 Dezember unſerW e h un ges ehe
ſtatt zum Beſien der hieſigen Armen und Kranken

Den freundlichen Beſuchern iſt Gelegenbeit geboten hübſche preiswerte
und praktiſche Einkäufe zu machen und jeder der ein Scherflein hineinträgt
iſt willkommen

Für Erfriſchungen aller Art iſt reichlich geſorgt Wir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und nehmen kleine und große Gaben gern
und dankbar entgegen

Fran Geh Rat Staude Fran Geh Rat BethekKe
Fran Oberprediger Schmidt

rn Kommerzienrat Werther Frau Paſtor BachFrl M Ioppe Frl J Wiedemann Frl E GeyerFrl B Velämann Frl A Reschuceh

D Vaufmännischer Vereina4ärmaäannischer Vorelt
im Saale der Rörsenhausgeselisehaft

über artelle Syndikate Trusts

0b h f i Thür 825 Meter über d Meererhof ſKurhaus Marien Bad

h An xie me 8 runge unter persönlicher

III

würdig nachgewieſen werden wollen wir alich in dieſem Jahre eine eib

an Geld und Hleidungsſtücken auch gebrauchten Sachen anzunehmen

Albrechtſtr 40 Meinhof Paſtor Breiteſtr 29 Zri cbe Karlſtr 2

Friedenurahe h önfeld Lehrer Langeſtr 27 III Walter Kaufſmann

Fran J Dryander Fran Paſtor Wäcehtler

Montag den 4 Dezember abends /2 Ubr

des Herrn Dr PFahl Syndikus der hieſigen Handelskammer

zahlreichen Befſuch Der Vorſtand

Dr med O Weldhaas

Frenkelsche dlethode

e ar Sannatorinm Pankow b Berlin Dr Blitz

kinderreichen Familien die uns von der ſtädtiſchen Armenverwaltung als

Die Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben

Fran Superintendent Martins Luiſenſtraße 8 vedigert Schloſſerinegef

Mittelwache 7 Miene Zengſchmiedemeiſſer liegt d Weizer Poſtor

Vortrag
wozu wir die Mitglieder höflichſt einladen Wir bitten um

t t ProspWinter v n gesechützt Höhen u Waläklima Wintersport x

durch Uebungetherapie

Leitung von Dr Frenkel Heiden im

Den Obdachloſen den Aermſten der Armen und anderen armen

nachtsſrende bereiten

G Senff Rentier Barſüßerſtr 12 II Fran Paſtor Gerſ Luiſenſtr t

Saran Suvperiytendent An der Moritzkirche 7 Kunth Oberpfarrer

in Firma Knabe Nicolgaiſtr 2 Kraſemann Jackitaſt Schmeerſtr 19
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